
Die sozial-ökologische Transformation von Wirtschaft 

und Gesellschaft zielt auf ein gutes Zusammenleben 

aller Menschen in der Gegenwart und Zukunft unter 

Wahrung der planetarischen Grenzen ab. Der „Umbau 

des Schiffes auf hoher See“ (Otto Neurath) ist dabei 
keine unerreichbare Aufgabe, 

sondern eine realistische 

Zukunftsoption. Die Trans- 

formation hin zu einer  

CO
2
-neutralen Wirtschaft 

lässt dabei keinen Haushalt 

und kein Unternehmen in 

Deutschland unberührt.  

Wie kann diese sozial-öko-

logische Transformation 

gelingen?

Die mit der Transformation verbundenen Herausforde-

rungen und Chancen für die Wirtschaft und für Unter-

nehmen möchten wir gerne mit Ihnen im Rahmen  

des Podiumsgesprächs „Die sozial-ökologische Transfor-

mation – als Chance für Wirtschaft und Unternehmen 

begreifen!“ reflektieren und diskutieren.

Die Deutsche Kommission Justitia et Pax und die  

Katholische Akademie in Bayern eröffnen mit dieser 
Veranstaltung im Mai 2024 die ab jetzt jährlich statt- 

findende Reihe „Forum for Future and Transformation“. 
Dabei werden unterschiedliche Dimensionen der  

sozial-ökologischen Transformation mit Vertreter:innen 

aus der Wirtschaft analysiert und diskutiert werden. 

Die Deutsche Kommission Justitia et Pax (Gerechtigkeit 
und Frieden) wurde 1967 gegründet und versteht sich 
als Forum der katholischen Einrichtungen und Organi-
sationen, die im Bereich der internationalen Verantwor-

tung der Kirche in Deutschland tätig sind. Justitia et Pax 

ist deren gemeinsame Stimme in Gesellschaft und Poli-

tik und damit Akteurin des politischen Dialogs. Träger 

von Justitia et Pax sind die Deutsche Bischofskonferenz 

und das Zentralkomitee der deutschen Katholiken.
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MÜNCHEN / ONLINE
Dienstag, 14. Mai 2024

19.00 Uhr

Die sozial-
ökologische 

Transformation

... als Chance für Wirtschaft 

und Unternehmen begreifen!
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FORUM  

FOR FUTURE AND  

TRANSFORMATION

Dienstag, 14. Mai 2024

Imbissverkauf  

(ab eine Stunde vor Beginn der Veranstaltung)

19.00 Uhr 

Begrüßung und Einführung 

Dr. Achim Budde, Direktor der Katholischen  

Akademie in Bayern 

Dr. Jörg Lüer, Geschäftsführer der Deutschen  

Kommission Justitia et Pax 

 

19.15 Uhr 

Die sozial-ökologische Transformation  

als Chance begreifen 

Moderiertes Podiumsgespräch

	n Dr. Thomas M. Fischer, CEO & Gründer Allfoye  
Managementberatung GmbH und Vorsitzender der 

Wirtschaftsvereinigung der Grünen e.V.

	n Dr. Marcel Pietsch, Geschäftsführer PNZ-Produkte 
GmbH – Manufaktur für ökologischen Holzschutz  

und natürliche Wandfarben, Sieger Deutscher  

Nachhaltigkeitspreis Unternehmen 2024

	n Bernhard Stiedl, Vorsitzender Deutscher  

Gewerkschaftsbund, Bezirk Bayern

	n Dr. Sonja Stuchtey, Founder The Landbanking 
Group

	n Prof. Dr. Dr. Johannes Wallacher, Professor  

für Sozialwissenschaften und Wirtschaftsethik,  

Hochschule für Philosophie, München

Moderation: 

Anja Keber, Wirtschaftsredakteurin, Bayerischer  

Rundfunk 

20.30 Uhr  Rückfragen aus dem Publikum 

 

21.00 Uhr    Weiterführung der Gespräche  

bei Wein und Brot



Katholische Akademie in Bayern 

Mandlstraße 23 · 80802 München · U3/U6 Münchner Freiheit
Telefon: 089 38102-111 · Telefax: 089 38102-103
info@kath-akademie-bayern.de · www.kath-akademie-bayern.de

Online-Teilnahme über den YouTube-Kanal

der Katholischen Akademie in Bayern: 

www.youtube.com/@KatholischeAkademieinBayern/streams

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.  

Speisen und Getränke bieten wir vor und nach der  

Veranstaltung zum Verkauf an. 

Namentliche Anmeldung ist erforderlich, 

auch an der Abendkasse. 

Bitte melden Sie sich schriftlich bis  

Donnerstag, 9. Mai 2024 an:

	n auf kath-akademie-bayern.de/veranstaltungen  

(s. QR-Code)

	n oder per E-Mail: anmeldung@kath-akademie-bayern.de

	n oder auch klassisch per Post.

 

Bitte bei der Anmeldung angeben:

	n Name, Anschrift, E-Mail, Telefonnummer

	n Veranstaltungstitel

 

Tagungsorganisation:

Dr. Martin Dabrowski, Katholische Akademie in Bayern

Johanna Tannen, Deutsche Kommission Justitia et Pax

DE-ÖKO-006


